






CONTAINERSCHIFF/

PROduKTENTANKER

Nach seiner Rücklieferung aus der Erstcharter mit K-
Line im Juni 2009 trat MS "OLIVIA" für die Dauer von
zwei Jahren in die bereits bestehende und auf gutem
Niveau geschlossene Charter eines Schwesterschiffes
bei R.A. Oetker ein. Bereits zu Beginn des Jahres 2010
wurde zur Optimierung der Beschäftigungssituation und
stärkeren Absicherung von Marktschwankungen in dem
Größensegment 2.400 bis 2.800 TEU von verschiede-
nen Reedern und Emissionshäusern ein Einnahmepool
(HANSE Pool) mit insgesamt 40 Schiffen gegründet,
dem auch MS "OLIVIA" mit Abschluss eines neuen rd.
10-monatigen Chartervertrages mit OOCL, Hongkong,
im Juni 2011 beigetreten ist. Der Schiffsbetrieb verlief

sowohl im Geschäftsjahr 2010 als auch im bisherigen
Verlauf 2011 planmäßig und ohne Ausfallzeiten. MT

"BALTIC COMMODORE" und MT "nORDIC SOLAR"

setzen seit ihrer jeweiligen Übernahme im Dezember
2007 bzw. Mai 2008 die zeitlich unbefristete Beschäf-
tigung im Norient Product Pool fort. Das Ratenniveau
ist im Hinblick auf die Erfüllung finanzieller Verpflich-
tungen weiterhin knapp auskömmlich. Bis auf kleinere
Wartungsarbeiten und Reparaturen, die zu keinen nen-
nenswerten Off-hire-Zeiten führten, verlief der jeweilige
Schiffsbetrieb weitgehend planmäßig. Damit waren alle
drei Schiffe im Geschäftsjahr 2010 an 365 Tagen im be-
zahlten Einsatz.

Einsatz der Schiffe

Nach einer erfolgreichen Einwerbungsphase bis Jah-
resmitte 2009 verlief die Platzierung danach nur
zögerlich. Die in der zweiten Jahreshälfte 2010 fällige
Eigenkapitalvorfinanzierung konnte angesichts des nie-
drigen Einwerbungsstandes nicht vertragsgemäß
bedient werden. Durch die Umsetzung eines Restruk-
turierungskonzeptes, verbunden mit einer maßgeb-
lichen Beteiligung eines Großinvestors am Dachfonds
konnte unter Mitwirkung der finanzierenden Banken die

Eigenkapitallücke zum Jahresende 2010 geschlossen
werden. Im Geschäftsjahr 2010 hat sich die Gesell-
schaft im Vergleich zur Prospektkalkulation (Nachtrag
Nr. 1 + 2 vom 31.08. + 17.11.2009) zwar besser ent-
wickelt, jedoch lag das kumulierte Liquiditätsergebnis
um EUR 1,7 Mio. unter der Prospektplanung, was aus-
schließlich aus einem gegenüber dem Prospekt um
EUR 2,8 Mio. niedrigeren Liquiditätsvortrag aus den
Jahren 2008/2009 resultierte. Einnahmeseitig ergaben

Wirtschaftliche Entwicklung im Geschäftsjahr 2010

Schiffsdaten

Länge über alles .............215,45  m
Breite..................................29,80 m
Tiefgang .............................11,55 m
Tragfähigkeit..................37.950 tdw
Ladekapazität ............... 2.702 TEU
Geschwindigkeit................21,75 kn

Länge über alles ..............182,55 m
Breite..................................27,34 m
Tiefgang .............................10,85 m
Tragfähigkeit..................37.300 tdw
Ladekapazität...............42.300 cbm
Geschwindigkeit ......……… 15,5 kn

Länge über alles ..............180,01 m
Breite..................................32,20 m
Tiefgang .............................10,50 m
Tragfähigkeit..................37.500 tdw
Ladekapazität...............48.000 cbm
Geschwindigkeit ..................15,0 kn

Fondsdaten

Eigentums- GEBAB Ocean Shipping II 
gesellschaft: GmbH & Co. KG

Treuhänder: GEBAB Treuhandgesellschaft
mbH & Co. KG, Meerbusch

MS � OLIVIA�
Reederei: MARTIME Gesellschaft  

für maritime Dienstleistungen 
mbH, Elsfleth

Bauwerft: Nordseewerke GmbH, Emden
Werftablieferung: 29. Juni 2007

MT � BALTIC COMMODORE�
Reederei: Interorient Shipmanagement

GmbH & Co. KG, 
Hamburg

Bauwerft: Hyundai Mipo Dockyard
Co. Ltd., 
Ulsan / Süd-Korea 

Werftablieferung: 5. Februar 2003

MT � nORDIC SOLAR�
Reederei: Interorient Shipmanagement  

GmbH & Co. KG, Hamburg 
Bauwerft: SNC Santierul Naval 

Constanta SA., Rumänien
Werftablieferung: 6. Mai 2008

Ocean Shipping I IGEBAB
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Ausblick

Auch im weiteren Jahresverlauf 2011 (sowie voraus-
sichtlich in den Folgejahren) werden alle drei
Fondsschiffe ihre zeitlich unbefristete Beschäftigung im
jeweiligen Einnahmepool fortsetzen. Vor dem Hinter-
grund der insbesondere in der zweiten Jahreshälfte
2011 wieder stagnierenden bzw. sogar erneut rückläu-
figen Schifffahrtsmärkte haben sowohl der HANSE Pool
als auch der Norient Product Pool ihre Poolprognosen

für das Geschäftsjahr 2011 nach unten korrigiert.
Dennoch geht die Geschäftsführung davon aus, dass
neben der planmäßigen Jahrestilgung auch die kon-
zeptgemäß vorgesehene 3 %-ige Ausschüttung auf die
in USD umgerechneten Kommanditeinlagen planmä-
ßig - voraussichtlich Ende Dezember 2011 geleistet
werden kann. 

sich gegenüber der Prospektkalkulation Mindererlöse
in Höhe von USD 3,24 Mio., bzw. umgerechnet rd. EUR
1,6 Mio. Ursächlich für die unbefriedigende Entwicklung
war vorrangig der durch die Wirtschafts- und Finanz-
krise ausgelöste Ratenrückgang im Produktentanker-
markt, der sich auf die Poolrate beider im Fonds fah-

renden Produktentanker und damit unmittelbar auf die
Einnahmesituation der Dachgesellschaft ausge-
wirkt hat. Aus dem Betriebsüberschuss in Höhe von
TEUR 4.106 konnte dennoch die planmäßige Tilgung
auf das Schiffshypothekendarlehen in voller Höhe
(TUSD 6.276) geleistet werden. 

1) Das Darlehen in Höhe von TUSD 90.000 wurde planmäßig in USD und JPY aufgenommen. Während der Prospekt durchschnittliche Umrechnungskurse von 1,5052
USD/EUR und 162,0393 JYP/EUR unterstellt hat, sind die Darlehen mit einem durchschnittlichen Kurs von 1,5088 USD/EUR und 162,4248 JPY/EUR valutiert worden 

2) Betriebsüberschuss = Nettochartererlöse ./. Betriebskosten ./. Verwaltungskosten

3) Cash-flow = Betriebsüberschuss ./. Zinsaufwendungen

4) Einschließlich Liquiditätsreserve aus der Investitionsphase, liquiditätswirksamer Bilanzveränderungen sowie der Zu-/Rückführung des Poolpuffers/Working Capital

5) Eine Betriebsprüfung hat bislang noch nicht stattgefunden; Abweichungen zum Prospekt (Beitritt 2008/2009) resultieren aus einem ggü. Prospekt geringeren 
Einwerbungsstand (zum 31.12.2008/31.12.2009). Eine Tranche "Beitritt 2010" war gemäß Prospektplanung nicht vorgesehen.

Chartereinnahmen TEUR 25.504 26.278 14.694 13.110 40.198 39.388

Betriebsüberschuss 2) TEUR 16.309 15.992 8.933 7.815 25.242 23.807

Cash-flow 3) TEUR 10.532 7.621 6.029 4.106 16.561 11.727

Tilgung Schiffshypotheken- TUSD 11.969 11.969 6.276 6.276 18.245 18.245
darlehen 

Tilgung/Inanspruchnahme (-) TEUR 0 0 0 0
KK-Kredit 

Auszahlungen TEUR 1.153 0 2.432 0 3.585 0

bezogen auf das Kommanditkapital % 2,06 0 4,34 0,00 6,40 0,00

Restliquidität 4) TEUR 3.011 233 -885 154 2.126 387

Restdarlehen TUSD TUSD 48.841 48.841 42.565 42.565 42.565 42.565

Restdarlehen TJPY TJPY 3.142.266 3.142.266 3.142.2663.142.266 3.142.266 3.142.266

Kommanditkapital Dachgesellschaft 55.995 45.170
Kommanditkapital Einschiffsgesellschaften 150 125
Agio 2.800 265
Schiffshypothekendarlehen TUSD 60.810 1) 40.400 40.302
Schiffshypothekendarlehen TJPY 3.142.266 1) 19.392 19.346
Stille Beteiligung 2.500 2.500
Gesamtinvestition 121.236 107.709

TEUR
Investition und Finanzierung Plan Ist

kumuliert bis 2009 2010 kumuliert bis 2010
Steuerliche Ergebnisse Plan Ist Plan Ist Plan Ist 5)

kumuliert bis 2009 2010 kumuliert bis 2010

Betriebsphase Plan Ist Plan Ist Plan Ist

zu versteuernde Gewinne

Beitritt 2008/2009 % 0,30 11,89 0,16 0,00 0,46 11,89

Beitritt 2010 % 0,00 0,00 0,00 0,67 0,00 0,67
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Der GEBAB-Zweitmarkt bietet seinen Anlegern die Mög-
lichkeit, ihre Fondsanteile vorrangig über ein Internet-
portal handeln zu können. Zur Ermittlung eines Min-
destverkaufspreises kann er dabei auf ein eigens hierfür
entwickeltes Bewertungssystem zurückgreifen, so dass
dem potentiellen Verkäufer eine Orientierungshilfe
gegeben wird. Daneben stehen auch dem Kaufinter-
essenten durch das Internetportal alle nötigen
Informationen zur eigenen Bewertung der Fondsantei-
le zur Verfügung. Jedes Dokument – wie Leistungs-
bilanz, Geschäftsberichte, Prospekte – ist nach Regi-
strierung einsehbar und steht zum Download bereit.
Ebenso erhält der registrierte Käufer schriftliche Ange-
bote mit einer Kurzübersicht sowie aktuelle Infor-
mationen zum Fonds. Zusätzlich können sich Käufer
und Verkäufer durch Einsichtnahme in die Kursüber-
sicht stets einen Überblick über die Kursentwicklung
einzelner Beteiligungen verschaffen und an selber Stelle
mit anderen Fremdhandelskursen vergleichen.

Im Vorgriff  der sich abzeichnenden Regulierungen ge-
schlossener Fonds durch die EU-Kommission, hat sich

der GEBAB-Zweitmarkt dazu entschlossen, den Handel
in Kooperation mit der Fondsbörse Deutschland weiter
zu professionalisieren. Die GEBAB Zweitmarkt GmbH
bleibt hierbei in gewohnter Weise der Ansprechpartner
für die Anleger. Durch die Abwicklung der Fondsbörse
Deutschland können in Kürze attraktivere Zusatzfunk-
tionen – wie die Ausweitung der handelbaren Fonds auf
alle Emissionen – in gewohnter GEBAB Qualität ge-
boten werden. Außerdem stehen zukünftig auch weitere
Features zur Verfügung. Über das genaue Prozedere
der neuen Handelsplattform werden wir die GEBAB
Anleger bei Fertigstellung gesondert informieren.

Im Zweitmarkt wurden seit Beginn im Juni 2005 bis
Ende 2010 GEBAB-Beteiligungen mit einem Nominal-
volumen von insgesamt EUR 116,6 Mio. gehandelt.
Dabei wurde ein Anteil von EUR 35,1 Mio. (30,1%)
über die GEBAB Zweitmarkt GmbH abgewickelt. Im
Geschäftsjahr 2011 wechselten bis Ende September
GEBAB-Beteiligungen in Höhe von nominal insgesamt
EUR 17,9 Mio. ihren Besitzer. 

Umsatzentwicklung

des Zweitmarktes

GEBAB-ZweitmarktGEBAB
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Das umsatzstärkste Beteiligungssegment im Ge-
schäftsjahr 2010 war das der Containerschiffe der
Größenklassen bis 6.500 TEU. Hier wurden Beteili-
gungen zu einem Nominalwert von EUR 11,6 Mio. bei
Durchschnittskursen von 104,2% gehandelt. In der
Größenklasse bis 3.000 TEU wurden EUR 5,5 Mio. bei
Durchschnittskursen von 81,0% umgesetzt. Mit größe-
rem Abstand schloss sich die Größenklasse bis 2.000
TEU mit gehandelten Beteiligungen von insgesamt EUR
1,2 Mio. und Durchschnittskursen von 18,9% an. Dieses

Segment war durch Betriebsfortführungskonzepte am
stärksten belastet. Ausnahmsweise wurde auch ein
größeres Volumen in Höhe von insgesamt EUR 1,1 Mio.
und Durchschnittskursen von 6,9% bei der Größen-
klasse bis 1.000 TEU bewegt. Weiterhin rückläufig war
der Handel im Beteiligungssegment der Produktentan-
ker, die mit EUR 0,9 Mio. (Durchschnittskurs 59,4%)
und den Bulkcarrieren EUR 0,2 Mio. (Durchschnitts-
kurs: 87,9%) das Schlusslicht bildeten. 

umsatzstärkste Segmente

des Zweitmarktes

für GEBAB-Beteiligungen

im Geschäftsjahr 2010
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Bis Ende 2010 wurden 27 Publikumsgesellschaften
und acht Private Placements vollständig abgewickelt.
Drei der 27 Publikumsgesellschaften (mit * gekenn-
zeichnet) wurden nach versicherungstechnischem
Totalverlust der Schiffe vorzeitig aufgelöst. Bei einer
Gesellschaft (mit ** gekennzeichnet) haben alle
Kommanditisten ihre Anteile an den Vertragsreeder
veräußert. Die durchschnittliche Laufzeit der 24
durch Verkauf der Schiffe bzw. Anteilsveräußerungen
beendeten Beteiligungen lag bei rd. 14 Jahren.

Die Nettoverzinsung nach Steuern wurde nach der
Methode des internen Zinsfusses berechnet. Basis
für die Berechnungen war eine Beteiligungssumme
von EUR 100.000 zzgl. Agio unter Anwendung des
Spitzensteuersatzes des jeweiligen Jahres sowie
eventueller Solidaritätszuschläge. Zudem wurde bei
MS ”Sandra K”, MS ”Maria Sibum” und MS
”Waltraud” die Inanspruchnahme eines Werft-
darlehens berücksichtigt.

Erläuterungen

Containerschiffe bis 3000 TEu                                                      EuR EuR % EuR EuR EuR %

MS ”Juturna” 2.442 2000 2001-2004 2006 11.043.905 31.483.820 -72,26 214.620 117.027 54.067 20
MS ”Jasmin” 2.442 2000 2001-2004 2006 11.197.292 31.132.563 -68,20 217.320 108.796 43.661 19

Containerschiffe bis 2000 TEU

MS ”Dolores” 1.712 1987 1987-2009 i. L. 14.648.512 28.570.990 -127,62 60.537 130.130 43.052 10
MS ”Contship Europe” 1.687 1994 1994-2005 i. L. 11.248.421 23.008.135 -157,50 213.434 215.000 158.822 16
MS ”Caledonia” 1.320 1989 1989-2000 2001 7.383.055 8.073.299 -81,60 262.446 120.994 20.488 8
MS ”Sandra K” 1.304 1988 1988-1993 1993 8.794.220 9.203.254 -95,30 201.244 202.150 105.387 30
MS ”Santa Maddalena” 1.921 1994 1994-2010 i. L. 20.645.966 24.374.818 -120,99 179.159 49.721 -7.960 -
MS ”Santa Isabella” 1.737 1987 1987-2010 i. L. 13.917.365 26.633.194 -152,32 114.887 194.416 124.705 18
MS ”Santa Margherita” 1.921 1993 1993-2010 i. L. 19.480.221 24.166.211 -128,98 182.531 45.793 -11.441 -

Containerschiffe bis 1000 TEU

MS ”Sylvia” 674 1992 1992-2007 i. L. 7.500.652 9.060.092 -137,98 184.699 102.149 -9.730 -
MS ”Maria Sibum” 885 1987 1986-2000 2001 4.601.627 13.707.735 -157,50 154.410 125.823 49.001 35
MS ”Holstencarrier” 958 1989 1989-1997 1997 7.106.957 6.902.440 -102,30 174.504 83.341 12.240 4

küstenmotorschiffe TEU

MS ”Brandaris” 133 1986 1986-2007 i. L. 1.574.779 3.722.205 -153,35 255.237 17.226 -31.369 -
MS ”Anne Catharina” 289 1986 1985-2005 2005 766.938 5.575.638 -149,95 196.029 311.810 202.957 13
MS ”Antina” 141 1989 1989-2005 2007 2.901.581 3.106.098 -141,50 134.981 56.345 -18.764 -
MS ”Assiduus” 141 1990 1990-2005 2007 2.868.347 3.681.302 -145,21 150.115 36.530 -24.264 -
MS ”Maria D.” ** 144 1987 1987-2005 2005 1.907.119 3.824.463 -141,24 182.429 187.923 109.935 10
MS ”Diana Maria” * 129 1989 1989-1998 1999 2.479.766 3.042.187 -148,80 219.848 122.100 46.368 10
MS ”Edith” * 158 1989 1989-1992 1992 2.924.590 2.658.718 -139,40 162.928 141.064 73.950 61
MS ”Waltraud” * 157 1987 1986-1989 1989 2.715.471 5.240.742 -112,50 160.034 96.123 25.002 30

Chemikalientanker tdw

MT ”Multitank Iberia” 5.700 1995 1995-2007 i. L. 10.051.998 9.586.723 -121,10 167.796 98.135 16.737 3
MT ”Capella” 4.878 1990 1996-2004 2005 7.726.132 6.155.954 -191,73 150.933 6.540 -45.275 -

Gastanker m 3

MT ”Igloo Moon” 10.388 1988 1988-2006 i. L. 14.418.431 29.629.365 -142,70 138.458 82.102 33.739 8
MT ”Igloo Star” 10.388 1987 1987-2006 i. L. 14.367.302 29.578.235 -139,00 142.753 87.761 38.552 8
MT ”Ben Flor” 8.015 1986 1986-2010 i. L. 10.128.692 22.593.988 -150,32 264.788 346.880 173.521 14

Produktentanker m 3

MT ”Rudderman” 2) 6.100 1993 1993-2010 i. L. 8.000.000 8.500.000 -132,43 123.300 123.000 18.583 2

kühlschiffe TEU

MS ”Blue Crest” 228 1991 1991-2005 2006 7.260.345 7.857.534 -123,50 213.280 20.780 -34.730 -

Private Placements (küstenmotorschiffe)TEU

MS ”Anja II” 178 1991 1991-2001 2005 - - - - - - -
MS ”Sarah” 178 1991 1991-2001 2004 - - - - - - -
MS ”Claudia” 72 1989 1986-1997 1999 - - - - - - -
MS ”Stephanie” 72 1990 1985-1997 1999 - - - - - - -
MS ”Ulla” 196 1990 1990-1993 1995 - - - - - - -
MS ”Sylt” 158 1986 1985-1991 1994 - - - - - - -

Private Placements (Produktentanker) tdw

MT ”Chartsman” 6.200 1993 1993-2001 - - - - - - -
MT ”Steersman” 6.200 1994 1993-2001 - - - - - - -
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Schiffstyp/Beteiligung

1 )  ausgehend von einer Beteiligungssumme in Höhe von EUR 100.000 zzgl. Agio
2 )  Angaben für Eigen- / Fremdkapital, Ausschüttungen und Gesamtüberschuss bei MT ”Rudderman” in USD
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KONTAKT:

GEBAB-Unternehmensgruppe

Rudo l f -D iese l -S t raße  11

D-40670 Meerbusch

Te l . : +49 (0 )21 59 91 53-0

Fax : + 49 (0 )21 59 91 53 39

in fo@gebab.de

www.gebab.de


